
solche Erzeugnisgruppen wie aktive elektronische Bauelemente, vor allem 
Halbleiter und mikroelektronische Bauelemente, elektronische Datenver­
arbeitungssysteme, einschließlich der dazu notwendigen peripheren Geräte, 
elektronische Meßtechnik und wissenschaftlicher Gerätebau, vor allem die 
Erzeugnisse des VEB Carl Zeiss Jena.

Bei der Ausarbeitung der Prognose für die industrielle Steuerungs- und 
Regelungstechnik war das ausgearbeitete System „Ursamat“, das auch 
heute morgen Genosse Stoph in seinem Referat hervorhob, eine gute 
Grundlage. Bei der Ausarbeitung dieser ersten Prognosen hatte die enge 
Zusammenarbeit zwischen Ingenieuren, Wissenschaftlern und Ökonomen 
aus der Industrie und führenden Wissenschaftlern aus Hochschulen und 
Akademieinstituten positive Auswirkungen auf die Qualität der erarbeite­
ten Materialien. Es hat sich gezeigt, daß nur durch die unmittelbare Ein­
beziehung aller in der DDR vorhandenen wissenschaftlichen Kapazitäten 
und durch eine ständige enge Zusammenarbeit zwischen Industrie, Hoch­
schulen und der Deutschen Akademie der Wissenschaften die Erarbeitung 
einer umfassenden Prognose möglich ist.

Bei diesen Arbeiten haben wir die Erfahrungen gemacht, daß mit der 
Ausarbeitung von Prognosen ein tiefgreifender politischer Erziehungs- und 
Wachstumsprozeß verbunden ist, der sich darin äußert, daß — ausgehend 
von den großen Möglichkeiten, die uns unsere sozialistische Gesellschafts­
ordnung bietet — mit der Ausarbeitung der Prognose solche Ziele gestellt 
werden konnten, die uns in kürzester Zeit auf wichtigen Gebieten der von 
mir genannten oder auch auf Teilgebieten dieser Techniken in die Lage 
versetzen, Weltspitzenleistungen zu erreichen und ständig weiter auszu­
bauen. Dabei wurden gründliche Auseinandersetzungen mit und zwischen 
allen Beteiligten im Kampf gegen jede Mittelmäßigkeit geführt. So genügt 
es gerade auf unseren Gebieten zum Beispiel nicht, nur Spitzenleistungen 
bei technischen Parametern zu erreichen. Die gleichen Anstrengungen müs­
sen auf dem Gebiet der Kosten durch die komplexe Rationalisierung, 
durch Senkung der Gemeinkosten bei einer wissenschaftlichen Arbeitsge­
staltung unternommen werden.

Das Wachsen der Erkenntnisse äußerte sich weiter darin, daß es galt, 
den richtigen Ausgangspunkt für die Erarbeitung der Prognose für die 
DDR in engem Zusammenhang mit der weiteren Entwicklung und Ver­
tiefung der Arbeitsteilung im sozialistischen Lager, die bei der Forschung 
und Entwicklung beginnt, zu finden. Diese Erziehungsarbeit hat sich — 
das können wir heute sagen — auf die sozialistische Bewußtseinsbildung
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